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Fortsetzung auf Seite 4

Bürgersprechstunde im Juni 2016
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Freitag, 17.06.2016 von 9.00 bis 10.00 Uhr
Dienstag, 21.06.2016 von 9.00 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 23.06.2016 von 15.30 bis 17.00 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Montag, 20. Juni 2016
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Erweiterte Öffnungszeiten des
Grünschnittsammelplatzes
Hinweis:
Der Denzlinger Grünschnittsammelplatz beim Bauhof, Eisenbahnstraße 14,
hat wie folgt geöffnet:
jeden Freitag von 13 bis 17 Uhr und jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr
von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Kunstausstellung
„Glasobjekte und Fotografie“
von Ulrike Kaltenbach vom 3. Juni bis 3. Juli 2016
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN
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Musikschule Nördlicher Breisgau
Die Musikschule ist umgezogen!
Gegen Ende der Pfingstferien ist die Musikschule aus der Karl-Friedrich-
Schule mit einem großen Teil des Unterrichts in das neueMusikschulgebäu-
de, Am Gaswerk 5, Emmendingen, umgezogen.
DieGeschäftsstelle derMusikschuleNördlicher Breisgau befindet sich jetzt
im danebenliegenden VHS-Haus Am Gaswerk 3, 79312 Emmendingen.
Sie ist zu den bisherigen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr,
Montag und Mittwoch 14 bis 17 Uhr) unter der Telefon-Nummer 07641 / 9225-
30 (Neu !!!), E-Mail: info@musikschule-em.de erreichbar.
Hinweise auf aktuelleVeranstaltungen und neue Unterrichtsangebote bietet,
wie bisher, die Homepage der Musikschule www.musikschule-em.de.

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Am Dienstag, 21. Juni, informiert die Wiedereinstiegsberaterin der Agentur
für Arbeit Freiburg, Regina Jehle, zum Thema „Erfolgreich wieder einstei-
gen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum
(BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach der Familien-
phase oder der Pflege von Angehörigen den beruflichen Wiedereinstieg vor-
bereiten.
Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur
Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen Anfor-
derungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen müs-
sen und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot
den beruflichen Wiedereinstieg unterstützen kann.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich

DRK-Landesverband Badisches Rotes
Kreuz sucht Gastfamilien
für Freiwillige aus Chile und Mexiko
Das Badische Rote Kreuz sucht dringend Gastfamilien, die von Oktober 2016
an Freiwillige aus Lateinamerika für mindestens vier Monate, gerne aber
auch für ein ganzes Jahr bei sich aufnehmen möchten.
Über das Programm „weltwärts“ ermöglicht das Badische Rote Kreuz 30 jun-
gen Menschen aus Chile und Mexiko von Oktober 2016 an einen Freiwilli-
gendienst in sozialen Einrichtungen in Freiburg. Die jungen Frauen und Män-
ner sind zwischen 19 und 28 Jahren alt. Die Gastfamilien erhalten eine Auf-
wandsentschädigung.
Informationen bei Sonja Gordillo E-Mail: sonja.gordillo@drk-baden.de, Te-
lefon 0761 / 88336-135 und unter: http://drk-baden-freiwilligendienste.de.

Welche Schülermannschaften nehmen
bei der 3-Löwen-Cup mini-EM in
Stuttgart teil?

Deutschlands größtes Grundschul-Fußball-Turnier steuert auf sein Finale zu
und begeistert mit Fußball und einem neuen Mobilitätsspiel für die vielfäl-
tigen Mobilitätsangebote des Landes.
Bei der 3-Löwen-Cup mini-EM 2016 entscheidet sich erst in diesen Tagen,wel-
che Mannschaften zum Landesfinale reisen dürfen.
Zum Schuljahr beginnend mit den Spielen auf Kreisebene, über die Ebene
der Regierungspräsidien, qualifizieren sich in dieser zweiten Qualifikations-
runde die 16 besten Mädchen- und Jungenmannschaften aus Baden-Würt-
temberg für das Finale der Landesmeisterschaft. Einzigartig ist hierbei die
Kulisse des Austragungsortes – der Schlossplatz im Herzen Stuttgarts, wo am
Samstag, 2. Juli 2016 (Jungen) und am Sonntag 3. Juli (Mädchen) die jeweili-
gen Landesmeister ausgespielt werden.
Baden-Württembergs Schulen sind richtig mobil
Am 14. Juni treffen die Kreis- und Kreisvizemeister/innen - insgesamt 21 Jun-
gen-und20Mädchen-MannschaftenausdemRegierungspräsidiumFreiburg
- in Kirchzarten im Dreisamtalstadion des SV Kirchzarten aufeinander und
spielen die Teilnehmermannschaften für das Final-Turnier aus.
Nicht nur die fußballerischen Fähigkeiten sind gefragt, sondern auch Ge-

DJO Gastschülerprogramm
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru
wünschen sich nette Gastfamilien!
Ein gegenseitiges Kennenlernen baut Vorurteile ab, und hilft auf dem Weg
zu einem friedlichen Miteinander. Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa
und Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland,
Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Petersburg
ist vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Russland/Samara vom 23.06.2016 –
25.07.2016, Venezuela/Caracas vom 29.06.2016 – 07.08.2016 und Pe-
ru/Arequipa vom 05.10.2016 – 06.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711 / 625138, Handy 0172 / 6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711 / 6586533,
Fax 0711 / 625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Sommerferien noch nicht verplant?
Es gibt noch freie Plätze auf den Jugendfreizeiten der Naturfreundejugend
Baden
Wer schon immer einmal im Jura Klettern oder Paddeln wollte, ist bei uns
genau richtig. Die Naturfreundejugend Baden bietet noch einige freie Ferien-
plätze an. Jugendliche von 13 bis 17 Jahren können auf der Paddel- und Klet-
terfreizeit im französischen Jura vom 31. Juli bis 13. August eine Auszeit
vom gewöhnlichen Alltag nehmen. Paddeln auf dem Fluss Loue im franzö-
sischen Jura und Klettern am Fels, zwei Wochen vollgepackt mit Sport, Ac-
tion und Spaß stehen auf dem Programm. Die Freizeit ist für Anfänger und
Fortgeschrittenen im Bereich Klettern und Paddeln geeignet. Wir zelten auf
dem Campingplatz in Vuillafans direkt an dem schönen Fluss Loue. Nicht
weit entfernt befindet sich das Kletterparadies Ornans, in dem Anfänger und
Fortgeschrittenen auf ihre Kosten kommen.
Die Kosten belaufen sich auf 459 Euro für Mitglieder und 549 Euro für Nicht-
mitglieder der Naturfreunde. Wer gerne Sonne, Strand und Meer hat und
kann vom 30. Juli bis 13. August auf dem Campingplatz der Insel KRK in
Kroatien verbringen. Auf dem Programm stehen die Insel erkunden, Sport
und Ausflüge sowie faul in der Sonne zu liegen. Die Anreise erfolgt in einem
komfortablen Reisebus ab Karlsruhe. Die Freizeit ist für Jugendliche ab 15
Jahre geeignet und kostet 504 Euro für Mitglieder und 604 Euro für Nichtmit-
glieder. Darin enthalten sind Anreise ab Karlsruhe (Zustieg unterwegs mög-
lich), Unterkunft in Zelten, Programm, Verpflegung und Betreuung. Bei Be-
darf kann ein Antrag auf Zuschuss gestellt werden. Bildungsgutscheine kön-
nen eingereicht werden.
Die Freizeiten werden von ehrenamtlichen, ausgebildeten MitarbeiterInnen
durchgeführt.
Information und Anmeldung unter:
Naturfreundejugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Te-
lefon 0721 / 405097; Fax 0721 / 496237 info@naturfreundejugend-baden.de
oder www.naturfreundejugend-baden.de.

Energiewende: Einfall für den Bioabfall
In Bioabfällen steckt jede Menge wertvolle Energie. Um diese nutzbar zu ma-
chen, werden organische Abfälle in spezielle Vergärungsanlagen transpor-
tiert und dort mithilfe von Bakterien biologisch umgewandelt. Pro Tonne Bi-
oabfall werden bei der Vergärung 85 bis 130 cbm Biogas gewonnen.
Aus Bioabfall entstehen Strom und Wärme
Das Biogas wird in der Regel in einem Blockheizkraftwerk verbrannt. Dabei
entsteht elektrische Energie, die ins Stromnetz eingespeist wird, die anfal-
lende Abwärme dient der Versorgung der Biogasanlage. Überschüsse kön-
nen durch ein Nahwärmenetz zudem für die Heizung und die Warmwasser-
aufbereitung genutzt werden. Bioabfälle als Energiequelle bieten einen gro-
ßen Vorteil: Sie sind grundlastfähig. Das heißt, Strom und Wärme können
kontinuierlich erzeugt werden. Energie aus Bioabfällen ist somit eine gute
Ergänzung zu Solar- und Windkraftanlagen und daher ein unverzichtbarer
Bestandteil der Energiewende. Weitere Informationen zur Verwertung von
Bioabfall in Baden-Württemberg und ein kurzer Erklärfilm zur energetischen
und stofflichen Verwertung unter www.um.baden-wuerttemberg.de/bioab-
fall oder www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bioabfall.

Vortragsreihe
„Von der Uni in den Beruf“
Journalismus – ein Traumjob?!
Am Donnerstag, 23. Juni, gibt Wirtschaftsredakteur Bernd Kramer von der
Badischen Zeitung Einblicke in die Berufswelt des Journalismus und infor-
miert dabei über Einstiegs-, Entwicklungs- und Verdienstmöglichkeiten so-
wie berufstypischen Rahmenbedingungen. Neben dem Aspekt, warum das
Dasein des Redakteurs erfüllend sein kann, geht es auch um Risiken und
persönlichen Einschränkungen, die der „Job“ mit sich bringt.
Die Veranstaltung beginnt um 16.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1199)
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um 17.45
Uhr. Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung nicht erforderlich.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die
in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Stu-
dium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.

Jobcenter am 22. Juni geschlossen
Das Jobcenter Landkreis Emmendingen ist am Mittwoch, 22. Juni, in Emmen-
dingen und Waldkirch wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen.
Besucher werden um Beachtung gebeten.

Landratsamt und Abfallwirtschaft bei
der Emmendinger Leistungsschau
Die Abfallwirtschaft und das Landratsamt Emmendingen sind mit einem ge-
meinsamen Stand am 18. und 19. Juni auf der Leistungsschau in Emmendin-
gen vertreten. Beim Stand auf dem „Europaplatz“ in der Denzlinger Straße 8
(Hof der Fa. Ketterer) gibt es Informationen zu Europa und zu den Städtepart-
nerschaften im Landkreis. Die Abfallwirtschaft informiert über alle Fragen
rund um die Entsorgung von Müll und Wertstoffen. Die Azubis des Landrats-
amtes geben Auskunft über die Ausbildungsberufe im Landratsamt. An
einem Glücksrad können die Besucherinnen und Besucher spielerisch ihr
Wissen zum Landkreis testen. Wer sein altes Handy abgibt, nimmt an der
Verlosung von fünf mobilen Ladestationen (Power Bank) teil. Am Infostand
werden bei einer sportlichen Mitmach-Aktion außerdem alte CDs und DVDs
gesammelt.Der InfostandvonLandratsamtundAbfallwirtschaft ist amSams-
tagvon 14.30 bis 20 Uhr und am Sonntagvon 11 bis 18 Uhr geöffnet.Allgemeine
Infos zur Leistungsschau: www.leistungsschau-emmendingen.de.

„Tag der offenen Gartentür“
Beim „Tag der offenen Gartentür“ sind am Wochenende Gärten in Waldkirch,
im Elsass und in Freiamt geöffnet: Am Freitag, 17. Juni, lädt Sylvia Hämmerle
(Merklinstraße 17) in Waldkirch von 13 bis 18 Uhr in ihren großen, romanti-
schen Stadtgarten im ländlichen Stil ein. Dort blühen etliche ein Mal blühende
Rosen. Mit Kletterpflanzen durchwachsene Rankhilfen und Gehölze bilden
Gartenräume sowieviele Dekorationselemente fügen sich zu arrangierten Still-
leben zusammen.
Am Sonntag, 19. Juni hat von 14 bis 18 Uhr ein weiterer Garten im Elsass
geöffnet. Jaqueline und Michel Erard stellen ihren „Garten in den Wolken in
der Route du Rhin 11 in Marckolsheim vor. Es ist ein sehr großer Garten, teils
mit gemischten Rabatten im englischen Stil, mit Verwendung historischer Ma-
terialien sowie einer großen Sammlung an Gehölzen, Hortensien, Taglilien (mit
eigenen Züchtungen) sowie Funkien, Gräsern u. Pfingstrosen.
Am Sonntag, 19. Juni, lädt Ursula Hauber in Freiamt (Niedertal 8) von 11 bis
18 Uhr in ihren Garten ein. Sie besitzt einen romantischen Staudengarten mit
sehr großer Pflanzenvielfalt, außergewöhnlichen, farblich abgestimmten Kom-
binationen, mit Rosenobelisken, Sitzplätzen und vielen individuellen Gestal-
tungselementen. Beim Parken bitte beachten: Unbedingt Ausweichlücken für
den Durchgangsverkehr lassen. Weitere Hinweise und Wegbeschreibungen un-
ter www.landkreis-emmendingen.de

Kinder backen mit Beeren
Unter dem Motto „Süße Beerenbackstube“ bietet das Landwirtschaftliche
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 30. Juni, von 15
bis 18 Uhr einen Kochkurs für Kinder von acht bis zwölf Jahren an.
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag
kann auf Nachfrage reduziert werden. Die Anmeldung muss bis spätestens
24. Juni beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9110
erfolgen. Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“
durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg gefördert.

Sparkasse schließt Selbstbedienungs-
Geschäftsstelle in Denzlingen
Gemeinde erwirbt Gebäude
Die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau schließt zum 30. Juni 2016 die
Selbstbedienungs-Geschäftsstelle in Denzlingen. Für die Erledigung der täg-
lichen Bankgeschäfte steht auch zukünftig die 700 Meter entfernte Sparkas-
senfiliale im Kohlerhof 4 zur Verfügung. Diese bietet ebenfalls rund um die
Uhr und an sieben Tagen in der Woche den gewohnten Selbstbedienungsser-
vice in ihrem SB-Foyer.
Neben einem Geldausgabeautomaten stehen dort ein Ein- und Auszahlungs-
automat, ein Kontoauszugsdrucker sowie ein Überweisungsterminal für die
Sparkassenkunden bereit.
Die Räumlichkeiten in der Stuttgarter Straße hat die Gemeinde Denzlingen
erworben. Diese plant, die freiwerdende Fläche einer Nutzung zuzuführen,
die dazu beitragen soll, das Ortsteilzentrum Stuttgarter Straße weiter zu be-
leben.Ziel der Gemeinde ist zudem eine städtebaulich attraktive Lösung. Eine
für das Gemeinwohl und die Nachbarschaft gewinnbringende Nutzung wird
angestrebt.
InformationGemeindeDenzlingen/SparkasseFreiburg -NördlicherBreisgau

schicklichkeit, Mobilitätswissen und Kreativität. Dies alles stellen die Teams
beim 3-Löwen-Takt-Mobilitäts-Parcours, den kreativen Mobilitätsaufgaben
und dem Mobilitätsspiel „Wir sind richtig mobil“ unter Beweis.
Spielerisch unterstützt wird dies durch das Mobilitätsspiel des 3-Löwen-
Takts „Wir sind richtig mobil“.
Das neue, interaktive Mobilitätsspiel des 3-Löwen-Takts wird mit den Teams
vor Ort gespielt. Ein/e Spielleiter/in begleitet das gesamte Spiel und erklärt
die verschiedenen mobilitäts-pädagogischen Elemente.
- Das Spiel beinhaltet Quizfragen zu den Bereichen Bus & Bahn, Fahrrad und
Fußverkehr. Es gibt ein Feld mit Mobilitätspantomime und eine Wissenstank-
stelle, in welcher Fragen zu vorab gezeigten Lehrfilmen beantwortet werden.
- Gespielt wird unter anderem mit einem überdimensionalen Aktivitäts-
Würfel sowie einem Mobilitäts-Glücksrad, über welche die Anzahl der
Schritte und die Art der mobilen Fortbewegung auf dem Spielfeld festgelegt
wird.
Ziel des Mobilitätsspiels ist es, den Weg der Schulkinder von zu Hause in die
Schule nachzuempfinden und die verschiedenen Arten der Mobilität spiele-
risch wahrzunehmen.
Mobile Ideen im 3-Löwen-Takt
Das Land Baden-Württemberg setzt auf nachhaltige Mobilität und zukunfts-
weisende vernetzte Verkehrskonzepte. Der 3-Löwen-Takt, die baden-würt-
tembergische Mobilitätsmarke, leistet dazu mit seinem großen Service-An-
gebot rund um den
Nahverkehr im Land einen wichtigen Beitrag. Dazu gehören Auftritte auf Ver-
anstaltungen und Messen, informative Broschüren und Flyer sowie Öffent-
lichkeitskampagnen rund um die Mobilität im Land – und nicht zuletzt die
visuelle Präsenz auf den Bussen und Bahnen im Nahverkehr.
Weitere Informationen zum 3-Löwen-Cup gibt es im Internet unter www.3-
loewen-cup.de.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


